
Hygienekonzept für den Trainings- und Wettkampfbetrieb der JSG/HSG Eifel 

(Stand: 04.03.2022) 

Grundlage ist die aktuell gültige 31. Corona-Bekämpfungsverordnung  

 
Allgemeine Verhaltensregeln: 
 
Haltet Abstand zueinander. Beachtet die Hust- und Nies-Etikette. Desinfiziert und wascht eure Hände 
regelmäßig; Desinfektionsmittel gibt es an allen Eingängen. Alle Personen, die Krankheitssymptome 
aufweisen, müssen der Halle fernbleiben. 
 

Wettkampfbetrieb:  

1. Direkt Beteiligte:  

 Die Trainer bzw. die Mannschaftsverantwortlichen der Heim- und 

Auswärtsmannschaft geben vor Betreten der Halle die entsprechenden Listen der 

Spielbeteiligten (Spieler, Trainer, Betreuer, Mannschaftsverantwortliche mit Name, 

Telefonnummer, Impfstatus und etwaiges aktuelles Testergebnis) beim Veranstalter 

ab; die Liste muss vom MV unterschrieben sein. 

 

 An Training und Wettkampf können teilnehmen:  

Kinder und Jugendliche bis einschließlich 17 Jahre ohne zahlenmäßige 

Einschränkung und ohne Testpflicht.  

 

Für Erwachsene (Spieler, Trainer, MVs, Schiedsrichter, Z/S) gilt die 3-Regel.  

 

2. Vor und nach einem Spiel sowie in der Halbzeit: 

Die Seitenwahl findet ausschließlich zwischen den beiden Kapitänen der spielenden 

Mannschaften und den Schiedsrichtern statt.  

In der Halbzeit eines Spiels werden alle Hallentüren zur Durchlüftung geöffnet. Dies 

geschieht auch vor und nach jedem Spiel. Außerdem werden in der Halbzeit die 

Mannschaftsbänke sowie vor und nach jedem Spiel der Z/S-Tisch desinfiziert.  

 

3. Gemeinschaftsräume 

Die Mannschaften betreten und verlassen die Halle durch die Sportlereingänge. Die 

Umkleiden sind für jede Mannschaft gekennzeichnet, Duschen und Toilettenräumen sind 

benutzbar. 

  

4. Zuschauerinnen und Zuschauer 

Es gelten die Regeln für Veranstaltungen in geschlossenen Räumen: 

Erwachsene dürfen nach der 3G-Regel teilnehmen.  

Kinder und Jugendliche bis einschließlich 17 Jahre ohne Einschränkungen.  

 

Sie betreten die Halle ausschließlich durch den Zuschauereingang.  

 

Es gibt keine Maskenpflicht, jedoch gilt die Abstandsregel. Die Höchstzahl liegt bei 250 

Personen 


